
 

 

Verordnungsänderungen zur einheitlichen Regelung privater Ausnahmetransport-

begleitung 

Sehr geehrter Herr Bundesrat Rösti 

Besten Dank für die Einladung zur oben erwähnten Vernehmlassung. Der Schweizerische Gewerk-

schaftsbund (SGB) nimmt dazu im Folgenden gerne Stellung. 

Bis vor wenigen Jahren wurden Ausnahmetransportbegleitungen durch die Polizei wahrgenom-

men. Dieses Vorgehen war für das Transportgewerbe und für die Polizei ineffizient, da es durch 

die regional begrenzten Zuständigkeiten der Polizeien an den Kantons- und Stadtgrenzen zu War-

tezeiten kam und der Koordinationsbedarf gross war. Zudem wurden die begrenzten Ressourcen 

der Polizeien immer mehr beansprucht. Seit dem Jahr 2015 wurde deshalb die Begleitung von 

Ausnahmetransporten schrittweise an private Dienstleister ausgelagert. Um eine sichere Beglei-

tung der Ausnahmetransporte zu gewährleisten, wurde auch eine speziell auf die Anforderungen 

der Ausnahmetransportbegleiter:innen (ATB) zugeschnittene Ausbildung aufgebaut und weitere 

kantonale Anforderungen wurden festgehalten. Mit Ausnahme des Kantons Tessin haben mittler-

weile alle Kantone das «ATB-System» übernommen. Dieses hat sich in der Praxis bewährt und 

geniesst bei den Polizeien und dem Transportgewerbe eine hohe Akzeptanz. 

Mit den vorgeschlagenen Verordnungsänderungen bzw. dem Erlass einer neuen «Departements-

verordnung zur einheitlichen Regelung privater Ausnahmetransportbegleitung (ATBV)» schlägt der 

Bundesrat nun vor, das ATB-System bundesrechtlich abzusichern, womit dessen grundsätzliche 

Ausbildung verbindlich für die ganze Schweiz zu gelten hätte. Dieser Vorschlag erscheint dem 

Schweizerischen Gewerkschaftsbund sowohl rechtlich stufengereicht als auch organisatorisch 

sinnvoll. Das ATB-System und das Berufsbild der ATB wird mit der Bundesregelung gestärkt. Wir 

können die entsprechenden Verordnungsänderungen daher unterstützen. 

 

In diesem Sinne hoffen wir auf die Berücksichtigung unserer Stellungnahme und danken Ihnen im 

Voraus herzlich. 
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Freundliche Grüsse 

SCHWEIZERISCHER GEWERKSCHAFTSBUND 

Pierre-Yves Maillard  Reto Wyss 

Präsident   Zentralsekretär 


